


Ziele der Zukunftswerkstatt 2014 

Thema: „Wir wollen gemeinsam Ideen entwickeln, wie der 

TuS Haardt auch in den nächsten 125 Jahren ein 

attraktiver Verein bleibt“.

• Die Veranstaltung wurde moderiert durch den  externen 

Moderator des Sportbundes Pfalz, Herrn Strass.

• Eingeladen waren - neben dem Vorstand des TuS Haardt - alle 

Mitglieder, die aktiv den TuS Haardt gestalten wollen.

• Veranstaltungsort: Turnhalle des TuS Haardt, Im Meisental 35



Ziele der Zukunftswerkstatt 2014 

• Wie können wir unser Sportangebot, im Rahmen unserer 

Möglichkeiten, weiter ausbauen?

• Wie können wir dem demografischen Wandel 

(„Alterspyramide“) in unseren Sportangeboten Rechnung 

tragen?

• Wie können wir aktive und kreative Helfer/Innen und neue 

Mitglieder – auch für die Vorstandsarbeit - gewinnen?

• Wie können wir auch in Zukunft unseren gesellschaftlichen 

Aufgaben gerecht werden?

Die Ergebnisse werden dokumentiert und dienen dann als 

Entscheidungsbasis.

Ziel: „Wir wollen Ideen entwickeln, wie der TuS Haardt 
auch in den nächsten Jahren ein attraktiver Verein 

bleibt“. Dazu gehören Antworten zu folgende Fragen:



Die Teilnehmer beim sammeln von Ideen



Warum TuS Haardt?



Aus neun Themen wurden 

die drei Folgenden zur 

Gruppenarbeit ausgewählt:

1.Wie kann der Einstig in die 

Vorstandsarbeit für 

Interessenten einfacher 

gestaltet werden?

2.Neue Sportangebote für 

die Jugend.

3.Wie gestalten wir eine 

neue Vergabe der 

Hallenzeiten?



Thema: Vorstandsarbeit

Ziel ist es personelle Wechsel im 

Vorstand besser vorzubereiten: 

• Die Aufgaben im Vorstand 

müssen besser verteilt und 

eine Entlastung sicher 

gestellt werden.

• Potenzielle Interessenten 

sollen angesprochen und 

eingearbeitet werden.

• „junger“ Nachwuchs für die 

Vorstandsarbeit ist 

notwendig. 



Thema: Vorstandsarbeit

Um Interessenten besser für die 

Arbeit vorzubereiten, müssen 

begleitende Maßnahmen 

durchgeführt werden:

• Patenschaften

• Lehrgänge 

• „Schnupperangebote“ 

(Teilnahme an 

Vorstandssitzungen)

• Gezielte Ansprache

• Artikel über die 

Vorstandsarbeit im 

Tussiefanten.



Thema: Vorstandsarbeit

• Dokumentation der 

Aufgaben des Vorstandes

• Frühzeitiges 

Einbinden/Ansprechen von 

Nichtmitgliedern, wie z.B. 

Haardter Neubürgern durch  

„Begrüßungsbrief/heft für 

Neubürger“

• Durch Schauturnstunden 

werden Kinder und 

Jugendliche für den Verein 

interessiert.

• „Übergangsbriefe“ für den 

Wechsel von Teilnehmer der 

Kinderturnstunden in die 

nächste höhere Altersklasse.

Alle Vorstandsmitglieder sollen 

sofort mit der Umsetzung der 

Ideen beginnen



Thema: Sportangebote für die Jugend

Ziel ist es das Angebot für 

Jugendliche (Alter 8 – 17) zu 

erhöhen um das Interesse dieser 

Altersgruppe für den Verein zu 

verbessern. 

Aus allen Ideen wurden zwei 

Themen herausgegriffen: 

• Aufbau einer neuen 

Sportgruppe „Bootcamp“ 

(Arbeitstitel) 

• Erhöhung der Attraktivität 

des Angebotes „Badminton“ 

für Jugendliche



Thema: Sportangebote für die Jugend

Badminton: 

• Gezielte Ansprache von 

Schulen. Badminton 

Trainingsstunden im 

Sportunterricht.

• Kooperationen mit anderen 

Sportvereinen und Bildung 

von 

Wettkampfmannschaften. 

• Physiotherapeuten 

ansprechen und TuS Flyer 

hinterlegen.

• Jugendstadtmeisterschaften 

veranstalten.

• Teilnahme der 

Badmintonabteilung am 

Winzerfestumzug.

Konzept Klaus Feuerbach, Ziel 

Frühjahr 2015



Thema: Sportangebote für die Jugend

Neues Jugendangebot 

„Bootcamp“: 

• Ziele: Konditionsverbesserung 

und Kraftaufbau, Stärkung 

von Gemeinschaftsgefühl 

und Selbstvertrauen, 

geeignet für Mädchen und 

Jungs.

• Geräte: Natur, Netz, Tau, 

Sportplatz….

Konzept Christian Schmidt, Ziel 

Frühjahr 2015



Thema: Hallenplan

Ziele:

• Optimierung der Hallennutzung 

für neue Angebote und 

Bereitstellung von 

notwendigem Hallenplatz für 

„Querbeet“.

• Einführung von 

Hallenbenutzungsregeln, um 

den Ablauf zwischen den 

Angeboten zu verbessern.



Thema: Hallenplan

• Der erarbeitete Hallenplan 

wird mit den betroffenen 

Übungsleitern an einem 

vorher vereinbarten Termin 

final abgestimmt und 

verabschiedet.

• Dazu wird es via „Doodle“ 

eine Termineinladung an alle 

Betroffenen Übungsleiter 

geben.

• Die Hallenbenutzungsregeln 

werden vom Vorstand erstellt 

und veröffentlicht.

Planung Vorstand, Ziel 

November 2014



Abschluss der Zukunftswerkstatt und 
Rückmeldungen

Die Rückmeldungen zur 

Zukunftswerkstatt war zu 100% 

positiv!


